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Es wird Frühling! Und bald startet wieder die Sai-

son für das bayernweite Monitoring häufiger 

Brutvögel (MhB). Das Programm feiert dieses 

Jahr sein 20-jähriges Jubiläum — einige ehren-

amtliche Kartiererinnen und Kartierer sind von 

Anfang an dabei. Dieses großartige Engagement 

ermöglicht es uns mittlerweile, die Bestandsent-

wicklung unserer 58 häufigsten Vogelarten genau 

im Blick zu behalten. Dank des MhB wissen wir z. 

B., dass die Bestände von Hohltaube, Stieglitz und 

Mönchsgrasmücke zunehmen, während die 

Trends von Arten wie dem Girlitz, der Gartengras-

mücke oder der Goldammer nach unten zeigen. 

Die häufigen Vogelarten zeigen uns verlässlich die 

Qualität der Landschaft in der breiten Fläche an. 

Deren Bestände im Blick zu behalten ist für den 

LBV und den Naturschutz essenziell.    

Mit den ehrenamtlichen Helfern bekommen wir 

dafür die nötige Datengrundlage. Von den 450 

auf ganz Bayern verteilten Probeflächen werden 

aber aktuell rund 150 nicht bearbeitet. Für diese 

vakanten Probeflächen werden noch Kartiererin-

nen oder Kartierer gesucht. Falls Sie Interesse an 

einer Mitarbeit am MhB haben, können Sie sich 

in der Mitmachbörse des Dachverbands Deut-

scher Avifaunisten (DDA) einen Überblick über 

die freien Probeflächen verschaffen. Vielleicht 

gibt es in der Nähe Ihres Wohnortes eine freie 

Hilfe beim Vogelerfassen gesucht 

einer Mitarbeit am MhB haben, können Sie sich 

in der Mitmachbörse des Dachverbands Deut-

scher Avifaunisten (DDA) einen Überblick über 

die freien Probeflächen verschaffen. Vielleicht 

gibt es in der Nähe Ihres Wohnortes eine freie 

Probefläche. Bei Interesse melden Sie sich rasch 

unter monitoring@lbv.de.   

 

 

 

 

Der Januar war bestimmt von lauten Protesten 

vieler Landwirte. Die Angst vor weiteren Belas-

tungen und Auflagen trieb viele auf die Straße. 

Lange Traktordemos sorgten für viel Aufmerk-

samkeit.   

Offen bleibt, wie die notwendige Trendwende in 

der Landwirtschaft gelingen kann. Trockenheit, 

Temperaturanstieg und andere Klimafaktoren 

nehmen keine Rücksicht auf Unzufriedenheit. 

Was über Jahre oder Jahrzehnte als fachliche 

Praxis gegolten haben mag, muss auf die aktu-

elle Entwicklung angepasst werden. Umso wich-

tiger ist es, dass Landwirtschaft und Naturschutz 

gemeinsam Lösungen finden.   

Wir haben deswegen den Landwirtschaftsrefe-

rent des LBV, Matthias Luy, eingeladen, um uns 

über die aktuelle Entwicklung zu informieren. Er 

wird uns beim nächsten Kreisgruppentreffen am 

26.03. besuchen (Details siehe unten unter Ter-

mine).    

Und ich darf heute schon auf eine Hofführung in 

Übersee am Sa. 08.06. hinweisen. Details folgen.  

Gemeinsam anpacken – 

Landwirtschaft & Natur  

© Henning Werth 

https://www.dda-web.de/monitoring/mhb/mitmachboerse
mailto:monitoring@lbv.de
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Würdigung der Gründls 

1989 wurde in Engelsberg eine neue Ortsgruppe 

des LBV gegründet. Initiator war Walter Gründl, 

der die Gruppe mit Unterstützung seiner Frau 

Irmi bis vor wenigen Jahren leitete. Nach kurzer 

Zeit ergab sich die Möglichkeit, auf dem Ge-

lände der Brauerei Wieser in Wiesmühl ein 

Grundstück für die Natur und Umweltbildung zu 

gestalten.  

 
Martina Mitterer, Irmi & Walter Gründl, Dr. Norbert Schäffer 

Was Walter und Irmi daraus mit Unterstützung 

Dutzender Ehrenamtlicher schufen, kennt jeder 

von uns: den Umweltgarten Wiesmühl, ausge-

zeichnet als Umweltstation des Bayer. Staatsmi-

nisteriums. Das jahrzehntelange Engagement 

der beiden Gründls wurde unter anderem vom 

Bundespräsidenten gewürdigt.                               

Bei einer Feier Anfang März bedankten sich nun 

viele, die die beiden über die lange Zeit begleiten 

durften, bei Irmi und Walter. Neben einem Rück-

blick in Wort und Bild, mehreren Reden und ei-

nem Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde 

wurde im Umweltgarten gemeinsam eine Som-

merlinde gepflanzt. Jeder ist eingeladen, mal 

wieder im Umweltgarten vorbeizuschauen! 

 

Wir suchen dieses Jahr wieder Gartenbewerter, 

die bei unserer Aktion „Vogelfreundlicher Gar-

ten“ mithelfen. Mit einem Bewertungsbogen 

besucht ein Zweierteam Gärten, und nach posi-

tiver Prüfung erhält der Garten die begehrte Pla-

kette. Der/die Gartenbesitzerin zeigt so nach au-

ßen, dass in diesem Garten die Natur Vorrang 

hat. Anmeldungen unter garten@lbv.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Und wir suchen wieder Kiebitzbetreuer im Be-

reich Engelsberg/Tacherting, Palling, Seebruck, 

Grabenstätt und im Rupertiwinkel von Tittmon-

ing bis Waging. Bei Interesse wendet Euch an 

den LPV Traunstein, Carsten Voigt, Tel. 0861/58-

393 oder voigt.lpv@traunstein.bayern.  

 

 

 

 

 

 

Termine  

Sa., 16.03., 09:30 Uhr: Streuobstwiese Pertenstein (Matzing) 

wir machen zusammen mit den Baumpaten die Obstbäume fit für die kommende Saison  

Sa. 23.03., 10:00-12:00 Uhr: Müllsammeln rund um den Naturpavillon Übersee                

zusammen mit dem Gartenbauverein Übersee  

Di., 26.03.2020, 19:00 Uhr: Kreisgruppentreffen  

Matthias Luy, Landwirtschaftsreferent im LBV, besucht uns. Treffpunkt Angerbauerhof, Traunstein 

PS: Unser Kreisgruppen-Konto: IBAN: DE05 7109 0000 0008 9300 58 

Gartenjury / Kiebitze 

Foto: S. Pröls 
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